
Liebe Leserinnen und Leser,
die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken: Der Herbst hält mit großen 
Schritten Einzug in die ILE-Region. Passend zur gemütlichen Jahreszeit ver-
sorgen wir Sie mit neuem Lesestoff:
Während der jüngsten Sitzung der Lenkungsgruppe wurde für insgesamt 
neun Projekte der „ILE-Bonus“ empfohlen. Regionale Produkte und ihre 
Vermarktung standen im Mittelpunkt einer Informations- und Netzwerkver-
anstaltung in Eldingen. Das Mehrgenerationenhaus in Meinersen wurde im 
Sommer eröffnet und bietet nun ein umfangreiches Angebot für Jung und 
Alt. Und in Leiferde nehmen schon jetzt die ersten Projekte für den nächsten 
Antragstichtag im September 2019 Gestalt an. 

Weitere Neuigkeiten fi nden Sie in diesem Infobrief und immer aktuell unter 
www.lachte-lutter-oker.de. 

Wir wünschen Ihnen eine entspannte Herbstzeit und viel Spaß beim Lesen!

Ihr Regionalmanagement Lachte-Lutter-Oker
Telefon 05 81 - 80 73 - 1 28 oder -1 26
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Lenkungsgruppe der ILE-Region trifft sich
Im September traf sich die Lenkungsgruppe der ILE-Region Lachte-Lutter-Oker 
zu ihrer vierten Sitzung in Leiferde, um sich über aktuelle Themen rund um die 
Region auszutauschen. Zum Stichtag 15.09.2018 wurden insgesamt neun An-
träge von öffentlichen Antragstellern bei den zuständigen Ämtern für regionale 
Landesentwicklung in Verden und Braunschweig eingereicht. Diese fi nden sich 
in den Maßnahmen Dorfentwicklung, Basisdienstleistungen und ländlicher Tou-
rismus der ZILE-Richtlinie wieder. Alle vorgestellten Projekte unterstützen die 
Ziele des Integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes der Region Lachte-
Lutter-Oker, weswegen die Lenkungsgruppe einstimmig ihre Empfehlung für die 
Vergabe des ILE-Bonus in Höhe von 10 % aussprach. Nun stellen sich die Projekte 
dem niedersachsenweiten Ranking mit anderen Projekten und hoffen auf eine 
Bewilligung im Frühjahr 2019.
Es wurden folgende Projekte eingereicht:
• Einrichtung eines Kompetenznetzwerkes zur Verbesserung des 

Dienstleistungsangebotes für SeniorInnen in der Samtgemeinde Meinersen
• Schaffung einer Einrichtung für betreutes Wohnen mit zwölf Plätzen 

im Ortskern der Gemeinde Ahnsbeck
• Konzeptentwicklung für einen ILE-Rundweg in den Ortsteilen Altenhagen, 

Garßen, Groß und Klein Hehlen der Stadt Celle
• Umgestaltung der Freifl ächen an der Feuerwehr Jarnsen 

in der Gemeinde Lachendorf
• Modernisierung des Freibades in Eschede
• Modernisierung des Freibades in Höfer
• Straßenbeleuchtung in der Marinesiedlung in Eschede
• Freiraumgestaltung Schützenheim Habighorst
• Umfeldgestaltung Zugang zum ehemaligen Bergwerk Mariaglück in Höfer

Lenkungsgruppe der Region 
trifft sich

Regionale Produkte 
der Südheide genießen

Mehrgenerationenhaus Meinersen 
steht allen offen

Regionalmanagement berät 
in Leiferde

ILE-Regionalmanager 
tauschen sich aus
Anfang Mai fand auf Einladung des Niedersäch-
sischen Landwirtschaftsministeriums das ILE-
Regionalmanagertreffen statt, bei dem sich die 
Regionalmanagements der ILE-Regionen, das 
Ministerium sowie die Ämter für regionale Lan-
desentwicklung austauschen konnten. Themen 
waren unter anderem die Evaluierungsergebnisse 
der Lenkungsgruppenbefragung des Thünen-
Instituts, der allgemeine Erfahrungsaustausch der 
Regionalmanagements sowie die künftige 
Mittelausstattung des ZILE-Topfes. 
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Regionalmanagement berät in Leiferde
Die diesjährigen Förderanträge waren noch nicht abgeschickt und schon gibt es 
in der ILE-Region Überlegungen zu möglichen Projekten für den Stichtag 2019: 
In Leiferde fand im August eine interfraktionelle Sitzung unter Beteiligung des 
Regionalmanagements statt. Ziel war die Sichtung von Projektideen und deren 
frühzeitige Qualifi zierung für den kommenden Antragstichtag. Zwei der dort vor-
gestellten Projekte sollen nach momentanem Stand am 15.09.2019 eingereicht 
werden: in Leiferde soll ein Gesundheitszentrum mit Ärzten, Physiotherapiepra-

xis und ggf. weiteren Dienst-
leistungen am neuen Markt-
platz eingerichtet werden 
und das Naturschutzgebiet 
Viehmoor soll durch einen 
Naturerlebnispfad mit Bän-
ken und Infotafeln erlebbar 
gemacht werden.
Gerne berät das Regional-
management auch Ihre 
Gemeinde oder Ihren Verein 
über Fördermöglichkeiten!

Termine · TermineTermine · TermineTermine · Termine
Lenkungsgruppensitzungen 2019:

Do · 07.02.2019    in Eschede

Do · 06.06.2019    in Lachendorf

Do · 05.09.2019    in Meinersen

Weitere Informationen zu Terminen und aktuellen 
Entwicklungen in der ILE-Region Lachte-Lutter-
Oker erhalten Sie wie gewohnt unter 
www.lachte-lutter-oker.de

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Besuch 
unserer Internetseiten!

Wenn auch Sie Projektideen haben, wenden Sie 
sich gern telefonisch an das Regionalmanagement. 

Unter 05 81 / 80 73 - 128 oder -126 
beraten wir Sie gerne.

Ihr Regionalmanagement 
der ILE-Region Lachte-Lutter-Oker

Hans-Heinrich 
Thies

Wirtschafts- und 
Sozialpartner der 
ILE-Lenkungsgruppe

Warum ich mich 
für die Region 
Lachte-Lutter-Oker 
engagiere
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Ich engagiere mich bei ILE, weil es mir ein besonderes 
Anliegen ist, das dörfl ich-ländliche Leben meiner 
Heimat mitzugestalten. Dabei ist die Mitarbeit in der 
Lenkungsgruppe der ILE-Region ein wichtiger Fak-
tor, um unterstützende, fördernde Maßnahmen zur 
regionalen Entwicklung mit anregen und auf den Weg 
bringen zu können und ggf. auch Fehlentwicklungen 
vorzubeugen.

Regionale Produkte 
der Südheide genießen
Den Begriff „Südheide genießen“ zur regionalen Marke weiterzuentwickeln und 
zu etablieren – das ist das Ziel einer neuen, gleichnamigen Initiative, über die 
auf Einladung des Regionalmanagements kürzlich in Eldingen informiert wurde. 
Ziel der Initiative ist es, die Menschen aus der Südheide über regionale Produkte 
zusammenzubringen und so nahrungsmittelerzeugende und –verarbeitende 
Betriebe zu stärken. Mittelfristig soll eine regionale Vermarktungsplattform bzw. 
ein digitaler Marktplatz mit eigener Logistik aufgebaut werden. Projektkoordi-
natorin Lunja Ernst rief zum Mitmachen auf: „Wir denken an Hofl äden und den 
Lebensmitteleinzelhandel, können uns aber auch Betriebe der industriellen 
Nahrungsmittelproduktion aus der Region als Zugpferde vorstellen, sofern sie 
unsere Idee unterstützen. Seitens der Gastronomie verzeichnen wir großes In-
teresse, denn gerade im ländlichen Raum ist es wichtig, dass sich Restaurants 
durch ein besonderes Angebot von der Masse abheben.“  Die Region Südheide 
wird weit gefasst und reicht neben dem Landkreis Gifhorn in die benachbarten 
Landkreise Uelzen, Celle sowie in das Bundesland Sachsen-Anhalt hinein. 
Interessierte können sich direkt an die Projektkoordinatorin Frau Ernst 
(05832/9808-25 oder l.ernst@otterzentrum.de)  wenden.


